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der Sommerexkursion und der Herbsttagungen 1987 und 1988; dazu kam

die Nominierung des neuen Vorstands. Insgesamt blieb es ein ruhiges

Geschäftsjahr ohne grosse Probleme.

Der Aufbau des obgenannten EDV-Systems zur Erfassung und Verarbeitung
der floristischen Daten der Schweiz durch Mitglieder der SBG

konnte dank einem grosszügigen Entgegenkommen der Firma SIEBO
wesentlich verbessert werden, indem die Firma den im Vorjahr der SBG

ausgelieferten Computer und Drucker völlig kostenlos gegen viel
leistungsfähigere Modelle austauschte. Durch die damit erzielte
Kompatibilität mit den meisten an schweizerischen Hochschulen
betriebenen und privaten Geräten ist die Austauschbarkeit der Daten
ganz wesentlich grösser. Zusätzlich bietet sich die Möglichkeit,
mit dem neuen Laser-Drucker die gesammelten und verarbeiteten
floristischen Daten den Mitgliedern mit einem sauberen, professionellen

Schriftbild zugänglich zu machen.

Die Jahresversammlung 1987 ehrte drei ihrer Mitglieder (Prof. Cl.
Favarger, Neuenburg, für seine grossen Verdienste um die
Erforschung der schweizerischen Flora; ferner Dr. H.P. Fuchs, Trin, und
Dr. Chr. Heitz, Riehen, für die unermüdliche Sammlung, Bearbeitung
und Publikation der floristischen Daten) mit des: Ernennung zu
Ehrenmitgliedern der Gesellschaft.

Die äusserst interessante und erfolgreiche einwöchige Sommerexkur-
sion 1987 unter der wissenschaftlichen Leitung von Herrn Prof. Ph.
Küpfer führte in die italienischen Dolomiten. 36 Mitglieder
verschiedener Altersstufen aus der ganzen Schweiz nahmen begeistert
daran teil.
Mit namhaften finanziellen Beiträgen ermöglichte die Schweizerische

Botanische Gesellschaft im vergangenen Sommer vier jungen
Mitgliedern den Besuch des Internationalen Botaniker Kongresses in
Berlin und die Präsentation von Vorträgen und Postern daselbst.

Der Präsident: Prof. Karl H. Erismann

Schweizerische Chemische Gesellschaft

Gegründet 1901

Mitaliederbeweaunq

Die Schweizerische Chemische Gesellschaft verzeichnete am

31.12.1987 1'501 Mitglieder, 35 mehr als im Vorjahr.

Vorstand

Der Vorstand setzte sich wie folgt zusammen: Dr. G. Ohloff (Präsident);

Prof. A. Eschenmoser (Vize-Prasident); Dr. J. Kalvoda
(Schatzmeister); Prof. E. Heilbronner, Dr. K. Heusler, Prof. T.
Gäumann (Altpräsidenten); Prof. W. von Philipsborn, Prof. A.E.
Merbach, Dr. D. Hauser (Beisitzer); Prof. L. Venanzi, Prof. H.J.
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Hansen, Prof. Ch. Tamm, Dr. M.V. Kisakürek (Vertreter des
Redaktionskomitees), Dr. E. Sundt (Sekretär); Prof. H. Balli, Dr. P.
Zeller (Rechnungsrevisoren).
Der Vorstand behandelte laufende Geschäfte an zwei Sitzungen. Das
Preiskomitee tagte nach der zweiten Vorstandssitzung im September.

Wissenschaftliche Veranstaltungen

Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr zwei wissenschaftliche
Veranstaltungen organisiert; 1. Frühjahrsversammlung vom 20. März 1987
in Zürich, in Form des "Leopold Ruzicka Centennial Symposiums",
mit der Teilnahme von fünf eingeladenen Rednern (E.J. Corey, D.
Arogoni, R.U. Lemieux, G. Ourisson und M. Eigen); 2. Herbstversammlung

vom 16. Oktober in Bern. Die Vorträge der beiden Werner-
Preisträger, Dr, M. Allan und PD Dr. B. Kräutler, sowie
Kurzmitteilungen in zehn Gruppen standen auf dem Programm: unter ihnen
zum ersten Mal die Sektion für Radiochemie mit 15 Kurzmitteilungen.

In einem Minisymposium über "Synthetic Coordination Chemistry"
wurden vier Hauptvorträge präsentiert. Für die am Nachmittag

durchgeführte Postersession in der Sektion für anorganische und
Koordinationschemie standen 46 Poster zur Verfügung.

Preise

Der Vorstand hat den Werner-Preis 1987 mit Medaille an Dr. M.
Allan, Université de Fribourg, und PD Dr. B. Kräutler, ETH-Zürich,
verliehen.

Ehrenmitglied

Anlässlich der Frühjahresversammlung in Zürich, am 20. März 1987,
wurde Prof. E. Lederer, Gif-sur-Yvette, France, zum Ehrenmitglied
ernannt.

Schenkungen

Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr wiederum namhafte Beiträge
von Seiten der Schweizerischen Chemischen Industrie erhalten,
wofür auch an dieser Stelle gedankt sei.

Der Präsident: Dr. Günther Ohloff

Schweizerischer Chemiker-Verband

Gegründet 1920

Das abgelaufene Jahr wurde durch den plötzlichen Tod unseres
Präsidenten Leo Scheck überschattet. Er verstarb am 13. Mai 1987,
einen Tag nach seinem 50. Geburtstag, an einem Herzinfarkt. Mit
Leo Scheck, der seit 1971 sehr aktiv im Vorstand mitgearbeitet
hatte, verlor der SChV nicht nur seinen Präsidenten, sondern auch
einen lieben Freund und Kollegen. Ein Nachruf für Leo Scheck ist
in CHIMIA 41, 218 (1987) erschienen.
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